
Der Deutsche Korrespondent,

<Nachsolger vonF. Maine),
Südwest-Ecke Baltimore-Straße und Post-Lfsice-Avc.

Preis des tSglichen Blatte, durch Träger besorgt,
kcntS pro Woche, zabibar anbie das Blutt beizendenTräger.-Tä-Ua, nebst Sonnag-ugabr unterono-Borausc,>id>ung ?7.ük) pro Jahr, sür kürzereZeit im Verhältnis-: sür die wöchentlich ugad

porlosrei, mit Abzug >ür Club,

pro Jahr -DaS hefte unwilligst?
in den Zöiittei- und Süditaatca.

53. Jahrgang.

Der DmWe Corrchmlöent.
Laster söhne.

Einige wenige von unseren vielen Bargains.

Sämmtlich Waare von Sterling Werthe. Unser Lager übertrifft das-
jenige irgend einer früheren Saison. Sehen Sie sich

folgende Proven-Partie'n an:

Ichwarze und linnte Icidenkoffe.
Sine große Sammlung Pariser n 5 Lionel platter

lno sowie die Essekte

Ipeüalilaten in bunten Novitäten
u tl, und N-S. Für Kleider. Tatllen und
Befatz.

Schwarze Drokat Duchesse.

Schwade Moire-Seidenzeugc.

Draperic-leidtnzeugt.
Glatt und gedruckt. Ein gain neue? Assoriimelit.

Qualitäten zu St), Vi)Eis. und ZI. >

finnen-Deparlement.
Die von uns ofscrirten Werthe sind ohne Ausnahme

Damast, empschlenswertbe

Muster Besondere Parlie'n zu Si), i-2. 75. KZ
und VS Cent?, :'ardS vreiler Doppel-Damast
VS Cents der neue aiiaSqeblcicbic im von

Doppelter Mas-Damalt.
Bolle zwei ;>>ardS breit L1.25 bis Z2.25. Dazu

passendc dreiviertel Servictien.

Doppelter Atlas-Damast.

nmi!^-'^?
DadesHandtüchcr.

bemusterte baun-woll-ne Gewebe, ertra-grox. Don
xi.St) aus 75 CiS. das Dutzend herabgesetzt.

Handtücher.

Arystall-tjandtücher.
Ein neue? linncneS Gewebe au? Belgien! besonders

gemacht sür seines Glas und Porzellan, kratzt nicht
und ist nicht wie ..Crash" gewoben.

Mntn-^cfte.

g-st.s

Helle karrirlc Zeuge
für Tarnen - Taillcn und Kinderkleider.
ien. Speziell werlhvoll ?SO und?s Cents.
zwei vesondcien Qualitäien weisen eine Ersparn!! von

LenlS die Z)äid sur Sie aus. da sie zum Beikauie
sür 75 tZcnls nd kl iinponiiiwurden. TcS

VanMolleue gekreiste Stoffe.
l"sür"d"n u so 6enis ge-

uiackii. Unser spezieller Preis 22 ES ad gaaz
wollene, doppelt breite Zeuge.

lch i e

/raW

wünschen -ie Parlie besonnerZ aus-
merksam zu machen da ste bis zu SeniZ im

Gewürfelte Panama-Tuche.
in üv'cl- und dreihauchiqen schillernden'."iüancen sür
75 <seniZ. Eines der sashionabelslen Gewebe der

Dasket-Tuch.
Ein neues seiden-wollenes !>abrikat sür kl die ?>ard.

Zn schönen voraussicht-
lich einer der neblingz-Meidersiosse der Saison.

FranMsche Kleider^euge.
Zn unserem Departement eleganter Äleiderstosse zei-

aeii wir ein exlra-großeS Assorlimenl Novitäten in

Quan^ian"'viele reiche Essel!- in Liuckivaaren
von

hP s

wieder deschassen lassen. Wir ersuchen Sie um Besich-
tigung.

Schwarz Kleider^coge.
Dieses Deparlement die neuesten ein-

Mod? hat delretirt, das; jede 'Dame mindestens ein
sinvarzeS wollenes Älcid haben Wir sind bereit,

wcriber schwarzer Kleidereuge erlang, die wir zu >in-
gesähr einem Tritlel des lhatslchlichen Werthes offe-
riren.

Hamilton Easter ck Söhne,
Nr. 23, LS nnd 27, Ost > Baltimore - Straße.

,242>

Peutslke Wucher und Jeitschnften,
Jugendschriften.Mäftrchen u. Srzävlungen.Klassiker, Gedichte.Romaneze.

Tcntschc Geburtstags- und Gratulstious Karten.
TL iTietNers. Nr. Vl4, est-Baltimore,,

V 'o-'

BictikeN Bieykel! Bieykel!
ollen Sie ein Bicnkel kaufe ?

Wollen Tie ei Bicykel verkaufen? Da iL uker <Nesckft.
Wollen Sic Jnr Bicnke rcparirt haben? t
olle Sie Bientel-Materialien?

Wenn Sie ein nei e>? Rad sausen wollen, sind Eie eS stid selbst schuldlq, ein ?Eleiellind" <22 bt ttT ?sb.
lchlreri zu versuchen. Das Privilezinui dadcn Lie srei; Sie werden sich davon überzeugen, da? die .Sieve

tövd."?icvkeis die desirn, ieichtesien und daucrhasicstcn Räder sind, eie qemachl werden und daß sie leicht zi
sind. ZS'Mr erwchen Sie, unsere Preise von gebrauchten Nldern >u vergleichen:

Iv!'2er ?Centurv-Columbia," so gut, wie neu t7u.
Ibvler ..Eviumbla," Woraan Wrigbt'sche Pneumatic tSS.
1891 er mit jliiien-Rndschicncn in gvlem Zustand 545.

.7'cke BaMm-r-.u. Paea-
soe Eigenlhümer. Ncpartr.WeilNittc: Nr. , ü.aca-er.

Tetcvdon

Lüreau zur E>.>eichnung von Abidlcholarc von 7 bis v Uhr Abend,

kauiiNiiliiii chcr : lire.boiu.'. : i- >v..: :
Nr 2, 4. v, s, tv uns lNordll,arlc-Srabe-

iwarnm leiden ie an Kopfwed oder lugen.Ueve n, wenn wtffenschaftttch
angepaßte Stäser Ihnen Linverung verschaffen wllrden?

LW" Fassen Sie sich Ihre Augen gratis untersucht von der

ManMiwer llptischeil Compagnie.
Nr. 109, W.,Lexingto-Straße, wischen tb-rtvstr. Uv Pare.ve.

Gläser werden al zufriedenstellend garantirt.°^U
Stahlbrillen un ngenller oSV St. ?irt. oln Vriktn nnnals

o 4 auswärt, eparatureo c>er ner nett elührt. (Oruiv.lZ)

Betten! Betten!
> Sprigfer-, Siokhaar- un Hur-?atralen, ?ecrdettr, tkiste

uud Volfter, sowie inrbe< ssortiment an

Pfund Prima-Federn SI)W

Friedrich Walpert Ä Cu., l()0 u. 108, Nord-Gaystr.
eine S?etlit-t. - tftellu, araatir er a Sei trüS-,-en.

Unser Detail-Geschäft . . . Unser Detail-Geschäft
Bildern, Rahmen, Spiegeln

efiudet fich NN in unseren Fadrir.edäude, Nr. 307?3 tt, St. Paulstr.
Schneider K Fuchs.

?s77N.^i°wi>r.
uitk) Werne Damen- nnd Herren-Mren.

Standuhren, Schmucksachen, Sitderwaaren,Bronzefignre,vper!sere.

H. G. Voigt, Nr. LI7. Nord-Sutaw-Strake... HG. Voigt.

Ponr NZants
/-T and K-sies

orress>c)i)cjeyt'
The Beet MeÄinm

To prorurr German Pelp.

AdvertißementA publißhed in either the Germsn or
language, or in bork

Große

demokratische Massenversammlung

den 12. Lktobre,

Älchib. Zames Soda?,

Achtb. K. E. ateobc.

Hrn. W. EabcU Bruce,

Achtb. Zsidor Rayncr

ZLinier'S Mufls-öorpS tiesert die Musik.

Wetitiliie Maryländer Dahn.

Fair in Fred er ick ?-

vir Rundreise

Toiinerstag l 2 Ltlober ltjg?^
qebt ein spezieller ,><ug von m Uhr

der ..Westlichen Marylanocr Sahn" nach Ballimore

BiUele find bis zum 14. Otiober für die Rückreise
gültig.

Die 'Westliche Mailänder Dahn"

Marytänver Staats- und Hagers-

towtier Fair
.

ErkursionS - BiUete werden am 1., 11., 12,

' unVI L v d jlle

I

°

?Ii d

'O "tt cinjchlienllch des SintrittZ-ndree gcides zur Fair.

Platte.
BiUclc sind bis zum 14. Oktober sür die Rücksahrt

(U42

Mo gVler'sHilten.
-siindlieit und langes Leben.

Dentsche Apotheke.

Gebr. Onandt,
Nr. t24, Süd - Howard - Straße.

Kleider. Kleider
Credit! Credit!
Wir sind nun mit einer vollstän-

digen Reihe von

Männer-
Knaben- und

Kinder-

AnziilM- Ueberröcken
versehen, pelche wir auf Credit

bei Berechnung von Baar-
preisen verkaufen.

Männer-Anzüge S lv.ttv.
Knaven-Anznge K7.SO.
inder-Anzüge........ SS.VO.

W. Bajihrä.
vrrit-teleiderliünslcr,

Nr. 573, N.-Gay-Str.

522 Hst-Monument-Stratze.
Ine Kob't'en.

Hoizitof
/i< I I Altclablirt.

Z 'uktoh...

Kohlen durch
Patent-Wazea

?illsodmickt-L<zsrller (?oI Lo-
tMaillTDS,liN>

Burgunder.
a iG.Me Weine als reiner Traubensast garantin.

Eülltr vatawba <sent die allon.
orli-u. Weisi-Wein 7S ent die Hon.

Lahre alter Port. Sberrv, DiuScat, Angelica,
tl.so die Gallone.

4 Jahre alter Moaan-Whikc>>, S die Gallone.
Bestellungen durch biiPost werden prompt auZc

Mit.
Gebrüder Lirchheimer,

früher Gebrüder Netter,
?ir. Veniisvivania-Nvenue,

Produzenten s-iner Salijoroier Weine und Lrandie.tZepl'2,lo)

Werchants' Uationat-ZZank.
Tougla H. TliomaS, Präsident.

V. H. Tdouisoii, Kajsircr.

SdwcstScke der San- und Water,trahe

Depositär sür die Bunde - Regierung, den
Staat Maryland nnd dieSiad aitimor

Kapital t.Sov.voo.

Ncberschuft am 2. Dtbr. tSSS SZ.VO(>.

Middendorf, Olivers Co.,
Bankiers nnd Makler,

(Keyser-Vlebände).

Nr. 213, Ost-tSerman-Straße,
Baltimore, Md.

'Mitglieder der .Baltimore! TsieklenßSrse.'S

Händler mit nijipal-und anderen avi-
at>lasen erster laffe, sowie auia,,is<tien
echseln. <Eeptd.lJ,j

Kummer öc Becker,

deutsches Aank-o. Wechsel,
Rr. 23, South-Straße.

Wechsel- und Credit-Briefe auf alle Theile
rutschland, er Schwei,. Krankreich, Italien

Passage-Agenten
liir die Tampser des .Norddeuischen Lloyd, der

Allan-" und Hamdurqcr i.'inie.
Post-AuSjahtungen nach allen Zheilcn deS deutsch

Reiches.
in Ud Bertans sremder Geldsorte, si

ZsrevcriS W. Kcldner, RechiSanwalt.
Nr. lk. cst-exl,o-L,r.

iverwaiterSvcrlau,.

öffeulltchrr Ulli?-
ver

gesammten ungeheuren Borrätlie
Stapel und Zaiicq-rocerie n.

cinlieimisMtn und

t n V tt n

der Pserve, Wagen unv ciirre
des

SugroS- uns ?!ail-vtroccrn
<?tablifle>es

von Adolvv T. Psaft
an Qr, und Stelle

Nr ktL. Lst-Koerest Strafte.
Haftendem Belair Markte,

St)in/Pinns asioriirter ganzer und gemahlener

Kisten Bixby'S und Mason'S Wichse und

pulSre Kabrilaic:
5, iftei un Crackers;

Viiner mit und ÄeiecS:

lt Kiste Wazenschiniere! tv.vvv Butter-

Cerve?at-Ä>iirst:
SU Nies Slnmlckcl-Papicri tv.vo asiorliric

dcrnbolj- uno anqcslli.bcne Bindsaden. .Zünd-
hölzer, Wasa, breiler und allerhand Holz-und Fiecht-

daruni-r Bai> - Blatter, holländische

.Iräuter, Taselsens u. s. s.
Salat-cel, Kolilcnol und Gasolin.

Essenzen und Exlrakte, Ciironat, Rosinen, Pstau-

in Flaschen und Blechbüchsen,
tvKisten Olivenöl. KS Klsien Magie Daste.
lKisten vycs- n 0 -iltnnchc aue.^

Kisten Kassec-Vsienj.

r B e f'i

i.

t'jediüdlr SMwav omp.,
i241,4?-si)) AutNonatoren.

Bcrlalter-Aertaufe
Nr. SV, l>rsu-tve , Waverl,.

Krasl eines Dekrets des Preisgerichts Nr. 2 von

Tteuftag. den 2-1. Otlober ldt)Z, 4 Uhr Äiachmit-
tags, an Ort und Stelle aus öffentlicher Auktion das
grun'zinSsrcic Wohnhaus Nr. Auv. viorsuiti-
venne, itvavrrl, verkauscn. Grundstückes bei

zeinhetten diliel man, die Anzeige in de/..<-u" anzu-
sehen.

Georg WHltclock,
Verwalter!

Schmucker <b WNiietock.
Anwälte!

Matthew 6 Kirrlan.
<2-10,K,?2-4) Aukiionaloren.

Berivalters-Berkaus

werthvolle Wirthschaft? - Eigenthum
Nr. 04, Sttv und, Norv-Bincentstratzc.

Kraft eines Dekrets des KreiSgerichiS Nr. 2 der
Siadt Baltimore vertäust der >i!Uerzeichneie Pcr-

fttn

kannt aIS ?!r. vl)4, vvij und SOB, Nord - Bincent-

tri eichte

e^Ptz
Eine von t2vi) wird bei'm Verkaufe vom

P. L'KereaU, Verwalter,
Nr lii),Ofi-r'cxingtonstraße:

Wm. Seemüller ti oiup.,
<24l>,k 8i Aiikiionaioren-

MS Bcrwalters-Verkauf
von

Stall Sigenthnm an dr
Nor .Vincentstrahe.Unicrteichncle, permanenter Verwalter von John

öffcniilclier Auktion an Qri und -iclle Dienstag, dcn
1?. Lkiobcr IdiiJ, ZiachmiltagS S Uhr, das ganze

Eine Anzahlung von

.;h P. Q Vrerrall,
permanenter Verwalter von John P. Morgan,

insolvent!
(241),5-L> Auktionatoren.

verwalters-verkans
von

Wirthichafiinri<tiinngc und Modeln,

welche sich in demVilw'k," Nr'4. sok und
SVL. Nors-Vincentstrake,

i SI ell "u s n'i l ich er^'A ukuu n

dein, orraihe von
re. besteh" in einen, feslsiehenden Schrankmi> Spiegel, einem Sentisch. einem <s>s-
sitirank. einen ier-tlppara. vier TifMcn,
IStahlen, einer Uhr, eine, Lse, LS Kisten
nnd ErateS, einer Hariie lerflaichen. U
Krügen. tSleere Schiiappsfaffcrn, Z luvenGläsern, weihunder Sigareeu, einer Parti

und fowi iein

(240,6,7-8) Auktionatoren.

p-r bet r . .n
zu

Ecke Baltimorcilraic und Pok-Oikci-Aveau!.

Zt.?ernard Rräuter-Villen.

>'A u.V'eberarjneiunübertroffen. Jede Ka-
milie sollte t. Bernard Srämerillei
orritbi,dallni. 2SCt., dei Aroibe-

Baltimore. Md., Dienstag, den Iy. Oktober 1893.
Aus ver BnndeShauptstadt.

Das cberbun Gericht in Si^ung.
Washington, D. C., 9. Ort.?

Das Oberbundes-Gcricht trat heute für
den Oktober-Termin unter dem Porsitze
des ObcrbundesrichtcrS Füller zusam-
men. Der Letztere verkündete das wäh-
rend der Ferien erfolgte Ableben des
beifltzcnden Richters Blatchford und er
klärte, daß nur Applikationen zur Zu-
lassung zum Barreau des Oberbundes-
gcrichtS erledigt würden und die Richter
joizaiin in dorpoie dem Präsidenten,
wie seit dcm Bestehen des Gerichts der
Fall, ihre Aufwartung machen würden.
AmLlbcnd gab Oberbundcsrichter Fül-
ler in seiner Wohnung ein Diner, dem
außer den Richtern und den höheren
Beamten des Zusüz-Departcmcnls noch
noch Bice-Präsidcnt Stevenson und der
britische Gencral-istaats-Anwalt Sir
Richard Webster beiwohnten. Zur Pra-
xis zugelassen wurden: A. W. Green
von Chicago, Zlls.; Wm. P. Eluson
von Dallas, Tex.; Holmes Conrad von
Winchester, Va.; Zoshua Eric Dodge
von3tacine, Wisc.; Charles Chauuccy
Binney von Philadelphia Pa.; T. D.
CobbS von San Antonio, Tex.; Albert
T. Patrick von New-?)ork: Harry D.
?)eivell von Grand Rapids, Mich.; W.
Cabcll Bruce von Baltimore Md.;
Henry C. Cunningham von Savannah,
Ga.; Alexander R. Lawlon, jun., von
Savannah, Ga.; Bincent Reall von
San FranziSco, Cal.; Wm. H. Jackion
von Cincinnati, 0., und M. T. Ma-
loney von Ottawa, Jlls.

Demokratischer Eaukns -Veschluk.
Der CankuS der demokratischen Con-

greßmitglicder nahm einstimmig dcn
folgenden Beschluß an: ?Beschlossen,
daß es die Ansicht des Cauknö ist, daß
die vorliegende Bill (Haus - Bill
den Widerruf der Bundeswahlgcsetze
anordnend), morgen vom Repräsentan-
ten-Hans angenommen und die Demo-
kraten in ungebrochener Colonne zur
Unterstützung der Bill gegenwärtig sein
sollten."
Die amerikanische Flagge wiederum

Sieger.

New - Hork, 9. Oktober. Wie
am Samstag, so wohnten auch heute
Tausende von Personen dem zweiten
Wettsegeln zwischen der amerikanischen
Jacht ?Bigilant" und der englischen
Jacht ?Balkyrie" bei. Eine immense
Flotte von Fahrzeugen jeglicher Art,
von dem großen Ozeandampfer bis zum
Ruderboote, bedeckte die untere Bai und
ließen ihre Dampspeifen, Schiffsglocken,
Böller und Revolver ertöneu, als das
amerikanische Fahrzeug unter vollen Se-
geln um 2 Uhr 50 Minuten Nachmit-
tags die Linie kreuzte. Die euglische
Jacht folgte ihm Minuten später.
Sofort, nachdem das Resultat bekannt
geworden, setzte sich die große Flotte
auf's Neue in Bewegung, um so früh,
wie möglich, die Stadt wieder zu errei-
chen und seinen Passagieren, je nachdem
sie in ihren' Wetten ersolgreich gewesen
oder verloren, Gelegenheit zu geben,
ihren Erfolg zu feiern oder die Enttäu-
schung zu ertränken. Der Enthusias-
mus über den Erfolg der amerikanischen
Jacht in der Stadt ist groß.

Sine eue National-Bartei.
St. Louis, 9. Okt.?Die hiesige

Zeitung ?Post-Dispatch" sklzzirt dcn
Plan zu einer neuen Nationalpartei,
das Resultat der kürzlich hier abgehalte-
nen ?Pan-Amerikanischen Doppelwäh-
rungs-Convention." Freisilber ist die
Wahlfrage, und man hofft, alle Befür-
worter der Silber-Freiprägung auS den
alten Parteien in'S Lager der neuen her-
überzuziehen.

Gelbfieber.
Brunswick, Ga., 9. Okt. Die

folgenden Personen wurden heute als
am gelben Fieber erkrankt angemeldet:
E. Bennett, M.Littleton, Bill Duncan,
Marie Williams, Louis Lever, T. Hop-
kins, Rena Armstrong, Ella Frazier,
Jessie Armstrong, Sarah Bowles, Lea
Shaw, Mary Shaw, Sarah Smith,
Efsie Lotson, Emma Voung, Clarence
Houng, Josephus Scarlett, F. Scar-
lett, Emma Palmer, John Lewis, Edw.
Dillon, Manuel Thomas, Rahael Ax-
son, Julie Green, Prince Wilson Ma-
tilda Williams, W. Panlina Hillgreen,
Frau Phoebe Thomas, Alex. Pritchard.
Als geheilt entlassen werden: I. Neal,
Francis Gasaway, Charlotte Scott und
W. S. Bullock. Frl. Ida Burchard
auf St. Simon's Island liegt eben-
falls darnieder, doch ist ihr Fall noch
nicht offiziell angemeldet. Dr. Tuten
liegt in Jeffup am Fieber erkrankt und
Dr. Mnrray befandet sich auf der Oua-
ranläne-Station, um ein Gerücht, saß
die Pocken auf einem Fahrzeuge aus ge-
brochen seien, zu untersuchen. Das
Wetter ist klar, aber sehr warm.

Washington, 9. Okt. Dr.
Murray von Brunswick hat heute dem
Generalarzt Wyman den fclgenden
Bericht eingesandt: ?32 neue Erkran-
kungen, keine Todesfälle; 18 Personen
nach dem Lager gesandt. In lessup ein
neuer Erkrankungsfall, zwei Patienten
als geheilt entlassen, im Ganzen fünf
in Behandlung. Danen, Ga., ward
sür insizirt erklärt.

Tie armen Leute müsse bluten.
M i l w a n k e e, 9. Oktober. Bon

einem schweren Schlage sind die Depo-
sitoren der verkrachten ?South Side
Saviligö-Bauk" betroffen worden, in-
dem Richter Austin vo:n Superiorgerichl
entschieden hat, daß die Stadt Mil-
ivaukee mit ihren Forderungen als be-
vorzugte Gläubigerin der Bank betrach-
tet und aus der Gantmafse zuerst befrie-
digt werden müsse. Für Dienstboten,
Arbeiter uud kleine Geschäftsleute be-
deutet diese Entscheidung dcn Berlnst
mühselig erworbener Sparpfennige und
Betriebsgelder.

Die Erbitterung dieser Leute über die
flüchtigen Beamten der Bank, den Prä-
sidenten G. C. Trumpfs und den Kassi-
rer Joh. B. Köttiug, deren' ruchloses
Spiel mit den ihnen anvertrauten Gel-
dern den Bankerott der Bank herbei-
führte, ist eine intensive. Durch eine
Klage, die der Mafsenverwalter der
Bank heute bei'm Nachlaßgericht anhän-
gig machte, erfuhr man übrigens, daß
Hölting in seiner Eigenschaft als Bor-
mund zweier Waisen auch deren Eigen-
thum im Werthe von über K22,000 ver-
geudet hat.

Die Entscheidung des Richters Austin
läßl im Boraus anf das Resultat der

noch aasstehenden Entscheidung in Sa-
chen der Stadt Milwaukee gegen die
Bank der ?Wisconsin Marine k Firr
Insurance - Company" schließen, von
welcher die Stadt K 1,690,00 zu fordern
hat und für diese Summe das Bevor-
zugnngSrecht beansprucht; ebenso auf
die Forderungen des Staates Wisconsin
und der Frau Martha Mitchell, Mut-
ter des BundeSsenatorS und Präsiden-
ten der Bank, John L. Mitchell, für die
ebenfalls geltend gemacht wird, daß die
betreffenden Einlagen alS?Trust Funds"
gemacht wurden und nicht als gewöhn-
liche Depositen und deshalb bevorzugt
werden müssen. . .

Ter 53. Eongreß.

Washington, 9. Oktober.
Im Senate ließ Harris von Ten-
ncssee scharfen Tadelsbeschlüsse der

Handelskammer von Memphis gegen
die Haltung der beiden Senatoren des
Staates verlesen und machte einige Be-
merkungen darüber, in denen er von
oben herunter die Kaufleute, Bankiers
und Geschäftsleute seincö Staates be-

handelte.
Wolcott nahm die Gelegenheit wahr,

dcn Brief des Präsidenten an den Gou-
verneur Northen scharf zu kritisiren.
Er meinte, ein solches Verfahren, wie
es der Präsident für gut befunden,
würde in keinem civilisirten Laude ge-
duldet werden. Er sei überzeugt, daß
die Anhänger des Silbers der Exekutive
nicht weiter folgen würden.

Boorhees vertheidigte den Präsiden-
ten und widerlegte die Behauptungen
der Silberbolde, daß durch Annahme
der Wilson-Bill das Silber entniünzt
werde, erfolgreich. Die Silberbolde
Morgan und Teller hatten daun och
viel über die entsetzlichen Folgen der Te-
lnouctisirung des Silbers zu jammern,
worauf Cockrell den Senator Sheruian
wegen des Gesetzes von 1873 heftig an-
griff. Cockrell sagte, er sei für gutes
edrllches Geld, wahrscheinlich meinte er
aber nur Silbergeld.

Cockrell sprach noch viel von dem aus-
ländischen Gold-,.Ring," zu welchem
der Präsident in Beziehungen stehe.

Um Z 5 Uhr ging der Senat in Exe-
kutivsitzung, worauf Vertagung er-
folgte.

Im Repräfeitla n t e n h a u s e
dauerte es wieder längere Zeit, ehe ein

Quorum zusammen kam.
Aldrich sprach gegen die BnudeSwatfl-

bill; ihm folgte Dolliver. Eine große
Anzahl Reden für uud gegen die Bill
wurden noch gehalten, erregten aber sehr
wenig Interesse. Das Haus vertagte

sich um Z 5 Uhr.
Tie Lage an vcr Sotstüste.

N e w-O r l e a u S, La., 9. Okt.?
Die Stadt hat einen Unterstützniigssonq
im Betrage von §75,000 aufgekracht
uud Dampfer, Remorqueure, Segelboote
und Bahnzuge nach allen Richtungen
ausgesandt, um den Rothlcidendcn Hülfe
zu bringen.

Reu ist die Nachricht von Bayou
Sandres, daß dem Bayou entlang bis
Grand-Isle 100 Todte aufgefunden
wurden, wodurch die Zahl der zwischen
Ehanierc uud Bayou Cook Umgekomme-
nen aus 1600 angeschwellt wird.

Die ?LuuiSville-Ncishviller Bahn" ist
noch immer eifrig am R:pariren ihrer
Brücken u. f. w., und werden wohl zwei
bis drei Wochen vergehen, ehe der Be-
trieb wieder völlig im Gange ist. Eine
bedeutende Anzahl von Familien verlas-
sen ihre im Sturmdistrikt belegenen
Heimstätten und kommen nach New-Or-
leans. Eine Ausnahme machen die
Slavoneu am Bayou Cook, sowie Ma-
layen zu Shell-Bcach und St. Malo,
welche nur so viel Unterstütznng verlan-
gen, daß sie im Staude sind, ihre Hüt-
ten und Boote zu repariren, da sie dann
sich fähig fühlen, den erlittenen Verlust
wieder einzuholen.

Die Zahl 2000 als die Gefammt
summe des Verlustes an Menschenleben
ist nicht zu hoch gegriffen. Der mate-

rielle Verlust beläuft sich jedoch aus mehr,
als eine Million Dollars.

Aus der Geschäftswelt.
Auburn, N. - N-, 9- Oktober.

Die ausgedehnten Werke der ?Birdsall-
Fabrik-Geselljchaft" wurden heute vom

Scheriff beschlagnahmt und geschlossen.
Tie Höhe der Verbindlichkeiten erreicht
mehrere Hunderttausend Dollars.

N ew ork, 9. Okt. Eande K
Kane, Händlerin Baumaterialien, nah-
men heute eine Uebertragung zu Gun-
sten ihrer Gläubiger vor. Verbindlich-
keiten §300,000 und darüber.

Lawrence, Mass., 9. Okt.?Di:
?Lower Pacific Mills/' welche am 11.
September geschloffen wurden, haben
heule den gesammten Betrieb wieder auf-
genommen. Eine kleine Lohnreduktion
trat ein.

Busfalo, N.-Y., 9. Okt.?Wilh.
Kunz, ein prominenter Eontraktor und
Eigenthümer einer Hobelmühle, hat mit
Verbindlichkeiten im Betrage von §103,-
000 fallirt.

Pittsburg, Pa., 9. Okt. ?Die
?Apollo Icon H Steel Company" zu
Apollo, Pa., hat heute deu Betrieb mit
nicht zur Union gehörigen Arbeitern in
allen Departements aufgenommen. Es
ist dies eines der größten Walzwerke
seiner Art in den Ver. Staaten.

Lonisville, Ky., 9. Oktober.?
Die Angestellten der ?Chefapeake-Ohiot
Soultiwestern - Bahn" haben mit einer
großen Majorität durch Abstimmung
beschlossen, die vorgeschlagene temporäre
Reduktion der Löhne anzunehmen. Alle
Ausständigen kehrten an die Arbeit zu-
rück.

Providenee, R.-1., 9. Okt.?
In den Wollspinnereien zu Olneyville
wurde heute in Folge der proponirten
Lohnreduktion ein Ausstand in Szene
gefetzt. Mehrere Tausend Personen
legten die Arbeit nieder.

New-Bedford, Mass., 9. Okt.
Die GeschäftS-Aussichlen sind zur

Zeit außerordentlich ermnlhizend. Mit
wenigen Ausnahmen haben alle Baum-
wolljpinnereien den vollen Betrieb wie-
der aufgenommen, und es scheint keinem
Zweifel zu unterliegen, daß währeud
des ganzen Winters volle Zeil gearbeitet
wird.

Lyn n, Massi, 9. Okt.?Die ?Tho-
mas G. Plaut-Schuhfabrik" hat heute
ihren zur Zeit im Ausstand befind-
lichen Arbeitern die Mittheilung ge-
macht, daß in Zukunft die ?Walking-
Telegates" der verschiedenen ?Unionen"
nicht anerkannt werden sollen. Auch ward
dcn Ausständigen eröffnet, daß sie nicht
aus Wiederanftellung zu rechnen brau-
chen.
Zwangs-Vertauf eiucr t?is?,vain.

St. Paul, Minn., 9. Okt. -Das
Bundcskreisgericht hat den Verkauf der

?Wisconfin-Minncfota-Pacific - Bahn"
angeordnet. Genannte Bahn ist in lo-
kalen Kreisen als die Watertown Zwcig-
linie der ?Minneapolis - St. Louis-
Bahn" bekannt. Sie läuft von Norton,
Minn., nach Watertown, S.-D. Der
Verkauf findet am B.November in Man-
kato statt.
Wegen Forverung zum Tuell ver.

Naftet.
Richmond, Va., 9. Okt. Jef-

ferson Wallace, Sekretär des demokra-
tischen Stadt-Comite'S, wurde verhaf-
tet, weil er Joseph Bryau, den Eigen-
thümer der ?Times" und Präsidenten
der ?Georgia-Pacisic-Bahn," eine For-
derung auf Pistolen hatte zugehen las-
sen. Veranlassung hierzu gab ein in
der ?Times" veröffentlichter scharfer Ar-
tikel gegen Wallace. Bryau hatte die
erhaltene Forderung den Polizeichef
übergeben.

Der ganze Geschäftstheil des
Städtchens Parkersburg, Ja., 16 Mei-
len östlich von Ackly, Ja., ward gestern
durch Feuer zerstört. Verlust §lOO,OOO.

Dom Dampfer Rnsfia."
New-'))ork, 9. Oktober. Im

Bureau der ?Hamburger Dampfschifs-
fahrts-Comp." wurde heute früh gemel-
det, daß sich auf dem Dampfer ?Russia"
keine wetteren Krankheitsfälle ereigneten.
Hr. BoaS sagte, daß er beute früh so-
fort wollene Decken und Lebensmittel
nach Hofsman's Zsland gesandt n. daß
die Ucberführuug der Passaglere dorthin
im Lause deö T'ages bewerkstelligt wer-
den würde. Dr. Zcnkins habe ihm die
Mittheilung gemacht, daß er den Dam-
pfer am Mittwoch entlassen werde, falls
sich keine neuen Erkrankungen unter dcn
Passagieren zeigen. Die bakteriologische
Untersuchung wird heute beendet und
damit festgestellt werden, ob asiatische
Cholera vorliegt oder nicht.

Hcnte früh ward berichtet, daß der
Knabe Karl Stnbbe fich auf der Besse-
rung befinde. Der Gatte der Frau
Aue, sowie die Eltern des Stnbbe, wel-
che iitlt deuPaticuten nach Swinburne'ö
Island gebracht werden dort
nicht als ?Verdächtige" behandelt, son-
dern haben ihre volle Freiheit. Dr.
Sanborn begab sich heu<e an Bord deS
Dampfers und berichtete, daß sich Alles
wohl befinde. Dr. lenkinö bemerkte,

daß er während der Detention des

Dampfers und seiner Passagiere Bulle-
tins über den Stand der Dinge veröf-
fentlichen werde. Das erste Bulletin
lautet:

?Quarantäne, 0. Okt., zi Uhr Nach-
mittags. Ida Aue, Jahre alt,
starb im ?Swinburnk.'s Island-Hospi-
tal" um 5 Uhr 45 Minuten heute srüh.
Die Todesursache ist noch nicht festge-
stellt. Die Passagiere des Dampfers
?Russia" werden nach Hosstnan'öJöland
gebracht. Keine neuen Erkrankungen.
Seit der Jsolirung deS letzten Erkran-
kungofallcs sind 6 Tage verflossen. Al-
les wohl. W. T. Jenkins, M. D-"

Verloren.
Philadelphia, 9. Okt. Der

Schooner ?George W. Fenuimore" von
Biunöwick, Ga., (25. August) nach hier
bestimmt, ist als verloren gegangen aus-
gegeben worden. Die Besatzung bestand
aus Eapt. Herbert Hazleton,
Eharlcs Webber, Stewart G. G. Hill
und dcn Matrosen A. N. Nouch, Al-
fred Stcreivcll. George Lloyd. Hauson
Hai,man und Zamcö Hill, sämmtliä,
von hier.

Große Brntalität.
E l e v e l a n d, 0., 9. Okt. In

Berea, einer Borstadt, gerieth der Far-
mer Biadt mit drei seiner Nachbaren,
welche gemeinschaftlich eine Mähma-
schine besaßen und sich weigerten, die-
selbe dem Bradt zur Benutzung zu über-
lassen, in streit. Bor einigen Tagen
wurden nun zur Nachtzeit zwei werth-
volle Pferde des einen des Mähmascht-
ncnbcsitzers derart verstümmelt, daß sie
erschlagen werden mußten. Dem einen

Pferd war die Zunge, dem zweiten der
Schwanz abgeschnitten worden. Der
Sohn des Eigcnthümers der Pferde
glaubte. Beweise an Hand zu haben, um
Bradt sür die Brutalität verautwortlich
zu machen; ehe er jedoch die nöthigen
Schritte thun konnte, verschwand er
plötzlich und ist bis jetzt nicht wieder auf-
getaucht.

Ertrunken.
Cape Charles, Ba., 9. Okt.

Ein kleines Segelboot mit acht Mann
am Bord kenterte heute nahe Broad-
Water-Island. Drei Mann wurden

durch Mitglieder der Lcbcusrettungs-
Station gerettet, während Inl. Sharp-
ley und Fisher Brown ertranken.

Sllva Hubbarv^-<somp. haben ge-
rade die iaiiltäie Heljoorrichiuiig in Hrn.
George E. Hart,' i.euem Lavenaebäude in

Baltimore vollendet. (242?)
Brtefbesörvcrnng" nach vem Aus-

lanve.

Für die mit dem 14. Oktober endende
Woche schließt die Annahme von Briefen sür
fremde Länder im hiesigen Poslamle pünll-
lich. wie folgt:

Dienstag?t Uhr Nachmittags: für Europa
per ZZampser ?New Zori" via

(Briefe für Irland müssen Per ?New-Zorl"
bezeichnet fein), ö llhr Nachmittags: sür
Irland per Tainpfer ?Maieslic' via Queeus-
lown (Briefe sür andere Theile Europa's

müssen per ?Majesiic" bezeichnet sein). S

llhr ÄbendS: für Hahti per Dampfer ?El
Dallas."

Mittwoch S Uhr Zldends: für Bermuda
per Tainpfer ?Onnoco;" für Nassau, N.-P.,
und Eaiiiiago, Cuiia, per Dpfr. ?^iiagara."

Donneriiag? Uhr Abends: für Fortune-
Jsland, Jamaika und Jeremie.

Freitag-4 UH-. für Frank-
reich, die Schweiz, Italien, --panic, Por-
lugal und die Türkei per Dampfer ?La Gas-
coane" via Havre. j3 llhr Abends: für
Europa per Tpsr. ?Lucania" via

town lßriefe sür Frankreich, die Schweiz.
Italien, Spanien, Porlugat und die Türkei
müssen per ?Lncania" bezeichnet fei); sür
Europa per Tainpfer ..Arizona" via Queens-

low (Briefe inüssen per ?Arizona" bezeich-
net sein). 8 Uhr Abend: für China und

Japan per Tainpfer von San Franzisco.
9 Uhr AbeudL: sür Brasilien und die La
Plara-Länder per Dampfer ?Sirabo" via

Peinainvuco, Bahia, Rio Janeiro und

Santos (Briefe für Para und Qeara müssen
per ?Strabo" bezeichnet fein); für St.
Thomas, St. ljroix und d>e Wiiidwarv-

Zmelu per Tampfer ?Madiana;" für Vene-

zuela und Curasao per DaniPfer ?Vene-
zuela;" für Si. Doiinngo und Turk'S
Island per Dampfer ?George W. Clqdc;"

für Eape Eolony und Natal per Tampfer
?Siorm-King" via Eapetown.

Samstag?B Uhr Abends: für Australien,
Nen-Secland, Hawaii, Fiji und s-amoa
per Tainpfer v?u San Franzisco.

Tie Post sür Neufundland täglich
um 4 Uhr Nachmittags. Jeden Sonntag

und Mittwoch, jlUhr Nachmittags, für
Euba per Tampfer von Tampa, Fla.

Tröge Leber.

er ist zur Besundh:n nothwendig. Wa
dieser verhindert ist, entstehen

Gallenleiden,

In Quarantäne.
New - Nork, 8. Olk. Der Dampfer

?Ruisia" der Hamburger Linie, welcher, von
Hamburg kommend, heule srüd an der

L-uaraniäne-Slalion anlaiiglc, berichte 5

Todesfälle während der Fahrt. Zwei Ka>
julen und A ZivijchciideclS-Passligiere. Die
Todesfälle werden SeiienS der aus dein
Tainpfer angesielllen Aerzte fämmtlich na-

türllliien Urjachen zugeschrieben; trotzdem
Kar aber Dr. Dentins sich einschlössen, den
Dampfer in Quarantäne zu haltzeii und

durch DtSinfeliion üblen Folgen vorzubeu-
gen.

Das Fahrzeug verließ Hamburg am
Lep'.cmber, im Besitze eines vom Bnndes-
Mainic-Arzt Tr. Whne in Hamburg aus-
gesieUlen das beiagt.
daß die Passagiere vor der Abrene 5 Tage
>n ül.uaranläiie gelegen und ihr Gepäck deS-
lüsiiirl worden fei. Zwei am Bord befind-
liche tränte wurden nach Swiney'S Zslaiid
gebracht.

Hülfe tvnt Not,.
N e w -O r l e a n s, 8. Oktober.?Von

Bilox, kommen schaudererregende Berichte
über die Zuslände'in dcn Louisianaer Süm-
pfen in Folge des Sturmes. Dieselben sind
nur unzähligen, iheiliveife in Berwefung
übergegangene Leichen angefüllt. Die
Zahl der in den Sümpfe' >,Nlwiri>
niemals bekannt werd Gebiet
übe: 200 Meilen ,etzt sind
nur wenige gefunden worden,
und diese befanven sich in einem solchen Zu-
stande, daß leine verläßlichen Angaben von
ihnen zu erlangen waren.

Kapitän Julian Lefort erklärt, daß von
der lövv Seelen zählenden Bevölkerung von
Chenierc > (>amanaca nur 300 grreitei wur-
den. Diese Znjel, sowie Grano - Zsle und
Ebandeteur, werden aus immer von ven
früheren Ansiedlern verlassen werden. Die
Noth unler den Ueberschwemmten ist groß,
und Hülfe von Auswärts ist nicht allein
willkommen, sondern nothwendig.

Vermischte telegraphische Teveschen.
?ln Piitöburg, Pa., ist I. C. Hein

von der Firma Oebr. Heinz <<s >Lott-
jervensal'rikanien, deren Etablissement kürz-
lich niederbrannte, wegen angeblicher Brand-
silsiiliig in Anklagezustand versetzt worden.
Er steh! unter H2OO Bürgschaft.

Aus dem E>efängik zu South-Bend,
Ind., entsprangen sieden Gefangene, darun-
ier ein Mörder. Allem Anscheine nach ward
ihnen von Außen her Hülfe zu Theil.

Iu Red Hook, N.-?)., starb gestern die
Negerin Sarah Giliou lin Alter von It)6

Jahren.
Durch die Entgleisung eines Kohlen-

zuges nahe Reading, Pa., ward gestern der
Bremser Ed. F. Corcoran getödiei.

Neueste Nachrichten au Marokko.

M a v >, i d, 8. Lktober.?bester Abend
erschien der Befehlshaber der manrifchen
Truppen niiler dem Schutze der weißen
Fahne mit einer kleinen Eskorte vor der Ei-
iadelle von Melilla und mactiie Friedens-
Borichläge. Er versicherte dcn Gouverneur,

'daß es die Absicht des SuliauS sei, die
kriegerischen Stämme exemplariich zu züch-
tigen. Der Gouverneur erklärte, daß die
spanliche Regierung nicht gewillt sei, abzu-
warten, bis es Seiner Majestät dem Sul-
la gefalle, (Oenugthuung sür den Angriff
auf Melilla zu geben, uud sich deshalb selb
eine solche verjchaffeu werde. Das gerammte

2. Armee Eorps unter General Ehinchilla
ist mobil gemachi und nach Melilla beordert
worden. Die Aufregung hier dauert sort.

Kur abeldepeschen.

Nack den neuesten Nachrichten wird an
dem Aufkommen des kranken Marschall
MacMahon, Ex-Präsidenten von Frank-

reich, gezweifelt.
Achib. H. Taylor, amerikanischer Ge-

sandter an Spanien, welcher seit längerer

Zeit an einer schweren Erkältung darnieder
lag, befindet sich auf der Besserung.

Baltimore s wöchentliche Sterblich
teitS und Geburts-Statistik.

In verwichener SLoche wurden im hiesigen
Sanitätö-Büreau IS3 Todes- und 421 iLe-

bnrtssalle angemeldet; von Ersteren resp.
HO, 5-t uud 15 weniger, als in dcn Parallel-
Wochen von IBS2, IBSI und 1890. Die
Meisten ?14 ?starben in der 22., vie We-
nigsten?l?in der 4. und 10. Ward. Von
den Gestorbenen waren 8S in den Bereinig-
ten . Staaten, 24 im Auslande geborene
Weiße und 4V Schwarze; 77 männlichen
nilv 76 weiblichen Geschlechts; L 2 nnlcr ü
Jahren all. Es starben IS an Lungen-
Mviiidfuchr, 13 an Abzehrung, 5 an Läh-
mung. 5 an Lungen-Enizündung und 5 an
DivhiherlllS.

Bon dcn 421 Geborenen waren 387 Weiße
und 34 Schwarze; 219 Knaben und 202
Mädchen.

ZMlmerschwöche.
Völlige Wiederherstellung der Gesundheit

und geschlechtlichen Rüstigkeit
mittelst der

se? Maftdarm-Beftandlun.

Erfolgreich, wo alles Andere fehlgeschlagen.

TiLaSalle s<k,e Mel>oe und iftre vorüe.
Unsere PrSparate beißen Dr. L.r Sallc'sche Heilmtllel

°us Grun der Thnlw-iie. daß wlr^dic^i^rsprungU
u'kr" n" ftiner cli.indluni, und seiner Heil-

mittel angemessen finden sollien. Dies unter jener e-
g!jcheh?n wurde. Vor einigen fahren kam

reiben durch Mastdarm

"'plikatioa der Mittel irett am Si der Sraiil-

Annäherung an die bedeutenden uni^r^n
aher erielchlcNe- iNdrlNgen zu der Ner-

venflussigkeii und der Masse des Gehirns und Ruck-

-4 DerVatient kann sich selbst mit sehr geringe Ko-
sten ohne Arl herstellen.

verloren ist. finden sichert und defttndige
Rettung durch LaEolle'S Heiimiiiet, den dcste ut

allitiien Freund, welchen der Leidende desist.
nftcht ei,inis,r everstdisr über

vt Isrdirtne tkrasi e Slektum.
Sllten da liiiiaugunLjvermtgen des Maft-

dieien Gegenstand, sowie in den medijinischcn
lejeS Landes und Tcutschland'S, Frankreich

a der gsue Mnschenversaii sag,
a ürde euieo Menschen für ebenso tböricht er-

NSren. weicher, um am ein oder einen

daraus Theil gebrauchen wollle.^wKil"lll" die Stelle selbst in Angriff

u ehen, wie dcn Gebrauchten Dr Li

rautheiteer

Nieren, Blase vnd Vorkeh -Drüle.
Ihre Behandlung und Heilung ohne Magen-

Vriidt'sche iierenkrantheit.
....

Die cnischie-cnstc wohiidätige Wirkung wir erzielt,
eil man die Heilmittel Mittel bar

am Sitze oeS Leidens avpltiir.

d vom

Behandlung.
Spezifische Heilmittel für spezifische Seiden.
. Spe,isrr rsu. et Tchwäche-iluSNüs-

irn. Herzkiopsen. Rülkenschmerjen usw di^eintklne
Eine Lch-chi"nür einsacke oder Inicke i?ülle drei
Eckachieln sür schwere und andauernde yalle bei Män-
nern über dcn mittleren Zähren, schwachen Leuien I
kl S für drei Monate

.

Nicreuviaien-Surtu, bei Urin-, ?lase!>-
und orst-dsriücn-Seschwerden. Sine Schachlci 4.
,wei tzchachielns. drei Schachieln kl-

4. rafiigendcr uriu, besonders geeignet
lS Stärkung snr Personen, wrlche ,u heir-iihcn beab-

>ne -chachi-t 4, die schachi-la 1U sur
Ät°uriiflu,ig-uru. Ekropheln, u

reines VI,usw. ine Schachtel Li dreimonallich,
Behandlung oder vollerSurjuSlo.

Buch miiZeugnissen und edr°uchsaweua, gra-

vs öXiks rsüsxvM.
r S 2, >. -.

Georg Brehm s

Bier- Brauerei,
ivelairAvenue. Baliimore-Co., Md.

Teleph Nr. SSS.

Ftascheadier -Deot:
. A. V-tian. s-ltr^

advi a y' s
Pillen.

Jederzeit verläßlich.
Nein vegetabilisch.

Das große

Leber- Nlagm
Mittel.

in ausgezeichnete mildes Ndführ-
Mittel.

vollkommen geschmacklo.

Ueer Jahre im brauch und stet l<
erltsNg betunden.

Enthelt Eigenschaften, die stet die Ge-

sundheit wieder herstellen. Sie regen die
verschiedenen Organe zu gcsundcr Thätig-
keit an, deren natürliche Funktionen unent-

dehrllch sür die Gesundheit sind, kämpfen
mit und überwinden die Unrciingkciten nnd

lrciben dieselben vollständig au dem Sv-

stein au.
>taatz sind übereitete Villen.

Eine der Zuthaten wirkt direkt aus die Le-
ber, ein anderer Theil wirkt aus die Ge-
därme, ein dritter aus die Haut und wieder
ein anderer auf die Nicrcu. Dies ist die
Vorzüglichkeit der erfolgreichen Wirkung;
während sie besonder aus die Leber wirken
haben sie gleichzeitig einen Einfluß aus die

anderen Organe de Körpers.

Radway's Pillen
treiben alle Krankheiten au dem Körper
ganz gleich, wa die Ursache ihrer Entstehung
ist und wie weit dieselben vorgejchriiten,
darum versäumt nicht, da Heilmittel ist
vorhanden. Eine oder zwei Dosen werde

Krankhafte Kopfschmerzen,

Aranen-Krankhetten,
Unverianttchleit, Gallenleiden,

Verstopfung. Dnspepsic
und

alle Unregelmäßigkeiten der Leber
tnriren.

Tausenden, die jetzt leiden, ruseu wir zus
Ihr liabt Eure Rettung in Händen, Rad--
way's find wohlbekannte Pillen, einhalten
nur die besten Extrakte au dem Pflanzen-
reich, in der ivifsenschanlichsteit Weise zu-
sammengeietzt, welche von Dr. Radway alt
die besten zur Wiederherstellung einer gesun-
den Thätigkeit der angegrifsenen Organe
erkannt wurden. Sie enihalien keine Mi-
neralien oder Metalle oder deren Salze
nicht der Gesundheil Schädliches ist in ihrer
Zusammensetzung und dieselben sind daher

vollkommen sicher im Gebrauch.
Denen, die Wiederherstellung ihrer Ge-

sundheit wünschen, können wir dieselben nicht
genugsam empfehlen al sichere, zuverlässi-ge Heilmittel.

Gedruckte Anweisungen in jeder
Schachtel; 25 Cent eine Schachtel. Bei
allen Äpolhelern verkauft oder nach Empfang
de Preise versandt.

Dr. Radway ä? Co.,
32 Marren Lt., Vork Oitr.

Verwelkt

Richt uersoren!
Es ist nicht gesagt, wenn die Haut-

farbe ihren Glanz, ihre Reinheit und
Durchsichtigkeit durch das Alter oder

Krankheit verloren hat, daß diese Reize
unwiderruflich dahin sind. Selbst die

welkeste Haut kann ihre Frische wieder

erlangen und blühen durch den Gebrauch
von

Glenn's

Schwefel
Seife,

welche die Fasern zu reizen und eine
gesunde Cirkulation in den Gefäßen der

Oberfläche hervorzurufen scheint.

mZu habenm

Sei atten Apothekern.

Wo der Reif des Alters auf die Locken
der ?Schönen" oder den Bart deS.,Ele

ganlS" gefallen ist, kanu

VHill'sV

Hair Dye
(HaarfSrbe-Mittel)

als unvergleichliches Heilmittel empfoh-

len werden. Seine braune oder schwarze
Farbe kommt der von der Natur ver

liehenen gleich. Sein billiger Preis
steht ohne Gleichen da. (3)

?de Oermav OorregpovckeQt,
L. IJ.AIXE, PROPRIBTOR ANDKOITOK,

(Successor to F. KAIVK),
T W. COR. BALTIMORE ST. AND POST OFPICB ATI,

DAILY, dellrerpd hy carriers to Ihe subscriber*
In the city of Baltimore and neighborhood 12'j
cents per wek; DAILYand STNDAY 15 cents pe
week, payable weekly to tha carriers, DAILYand
SUNDAY by mall, postage prepaid by publisher,
$7.50 per annum: for a shorter time in propor-
tion. WEKKLY and si'ND AY. postaga prepaid, wltlx

Inducements to clubs. $'2.50 per annum to any
partof the country ; SI'NDAYPAPER without Dally
or Weekly $1 per annum, TUB BEST ANO
CHEAPEST GERMAN PAPEJT IS TUB MIDDLE ANI
SOUTHERN ITATBS.
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